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Aktuelle Situation in Syrien; 

Beschaffung von Nationalpässen  

 

 

Die aktuelle Lage in Syrien veranlasst das Auswärtige Amt zu der Einschätzung, dass mit der 

Übermittlung persönlicher Daten an die Botschaft der Arabischen Republik Syrien sowohl im Bun-

desgebiet lebende syrische Staatsangehörige als auch deren in Syrien lebenden Familienangehö-

rigen gefährdet werden könnten, da diese Personaldaten auch den syrischen Sicherheitsdiensten 

bekannt gegeben und für deren Zwecke verwendet werden können. 

 

Ich bitte deshalb, die bei Ihnen vorsprechenden syrischen Staatsangehörigen darauf hinzuweisen, 

dass sie sich zur Erledigung ihrer personenstands- und passrechtlichen Angelegenheiten vorläufig 

nicht an die Konsularabteilungen ihrer Auslandsvertretung wenden müssen und wie folgt zu verfah-

ren: 
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• Syrischen Staatsangehörigen, die im Besitz eines syrischen Nationalpasses sind, dessen 

Gültigkeit abläuft und die im Besitz eines Aufenthaltsrechts sind, kann bei Vorliegen der 

Voraussetzungen die Verlängerung ihrer Aufenthaltserlaubnis vorübergehend in Form eines 

Ausweisersatzes ausgestellt werden. 

 

• Syrischen Staatsangehörigen, deren Identität zweifelsfrei geklärt ist und die die sonstigen 

Voraussetzungen für die erstmalige Erteilung eines Aufenthaltsrechts erfüllen, kann eben-

falls vorübergehend die Aufenthaltserlaubnis in Form eines Ausweisersatzes ausgestellt 

werden. 

 

• Syrischen Staatsangehörigen, die die vorgenannten Voraussetzungen nicht erfüllen, ist wei-

terhin eine Duldung (Aussetzung der Abschiebung) zu erteilen. 

 

 

Sobald sich neue Erkenntnisse ergeben, ergeht eine neue Erlassregelung.  

 

 

Im Auftrage 

 

 

Paul Middelbeck 

(elektronisch erstellt, daher nicht unterschrieben) 


